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NOTIZEN [ DES VERMITTLERS IM BAUERNKRIEG , BEATS II . ZURLAUBEN,
UEBER DIE VERMITTLUNGSBEMUEHUNGEN DER IV KATH . ORTE -
V AUSG . LU]

" [ Zu Luzern ] wardt der gestrig rathsahlag geendert uff fründtlich Zuosahryben

des H. Deohans [des Dekanats von Sursee und Pfarrers ] von Ruswyl [Melchior

Leuthards] 3 dahin man von Jedem ohrt 2 Mann von uns schikhen solle 3

das geschrifft an die hand zuo Nemen . Jn Gottes Namen.

Man Vernimbt Jre thruwungen so sy undereiriander selbs thund gägen denen so

sich ettwan still und ruewig verhalten oder verglychen : mit Mord und brandt.

Lucern will Niemand schikhen bis es ein Rechtspruch geben solle . "

- Blatt 287 V leerAH 47 , 287
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